
Taler 1811

Zu seiner Münzserie von 1811 gehört dieser ungewöhnliche Taler.

Wie damals üblich fehlt die Nennung des Nominals „Taler“. Der Wert der Münze war ihr Gewicht; 
und dieses stand deutlich zu lesen: 16 EINE FEINE MARK, (Mark war damals keine 
Währungsbezeichnung, sondern ein Gewicht von ca. 234 g) in heutige Sprache übertragen: 1/16 
Mark Feinsilber bzw. 234 : 16 = 14,63 g Feinsilber. Diese Münze von Isenburg war das einzige 
Geldstück in Deutschland mit diesem krummen Wert, denn der eigentliche Talerwert war damals 
1/10 Mark, also 23,46 g Feinsilber.

Die Grafschaft Isenburg lag östlich von Frankfurt beiderseits des Mains. Hauptorte waren 
Offenbach, Büdingen und das von Hugenotten gegründete Neu-Isenburg. Seit 1684 bestanden die 
Hauptlinien Büdingen und Birstein.
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Informationen

1811 (Datierung) 

Taler 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F04 

Inv. M16868 
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